
Angebot eines Wahlblockes Nephrologie 

 

Lehrkrankenhaus: 

UKE 

Klinik/Abteilung: 

III. Medizinische Klinik 

Leitender Arzt/Leitende Ärztin: 

Prof. Dr. Rolf A.K. Stahl 

 

Ausbildungsverantwortlicher: 

Prof. Dr. Rolf A.K. Stahl 

Tel. und E-Mail: 

3908, rstahl@uke.uni-hamburg.de 

Ansprechperson:  

PD Dr. Sigrid Harendza 

Tel. und E-Mail: 

3908, harendza@uke.uni-hamburg.de 

Lernziele des Wahlfachs: 
Die Studierenden sollen vertieftes Wissen über nephrologische Erkrankungen erwerben und die Anwendung 
dieses Wissens im klinischen Kontext üben können. Gleichzeitig sollen sie sich mit diagnostischen und 
therapeutischen Möglichkeiten auf dem Gebiet der Nierenerkrankungen vertraut machen und diese, soweit dies 
im Rahmen des Studiums möglich ist, unter Aufsicht oder selbstständig anwenden können. Mit Abschluss des 
Wahlfachs sollen die Studierenden in der Lage sein, eine an den Beschwerden orientierte Anamnese zu erheben, 
die erhobenen klinischen Befunde zu beschreiben und nach differentialdiagnostischer Betrachtung ein 
Behandlungskonzept zu erstellen. Außerdem sollen sie detaillierte Kenntnisse über Diagnostik und Therapie von 
häufigen nephrologischen Erkrankungen erworben haben und in der Lage sein, nephrologische Notfälle zu 
erkennen und pathophysiologische Zusammenhänge darzustellen. 

Ablauf- und Rotationsplan der Studierenden: 

Um die klinische Vielfalt der Nephrologie kennen zu lernen, ist während des zwölfwöchigen Wahlfachblocks 
eine Rotation durch alle Bereiche der Nephrologie vorgesehen (nephrologische Bettenstation, nephrologische 
Ambulanz, nephrologische Konsile, Dialyse, Nierentransplantation). Die genaue Einteilung wird am ersten Tag 
des Blocks abgesprochen.  

Spezielle Lernmöglichkeiten in der Klinik/Abteilung: 

Die speziellen Lernziele, insbesondere für praktische Fertigkeiten, finden sich im Lernzielkatalog des Exposés 
zu diesem Wahlfach. Zusätzlich zu den u.g. speziellen Lehrveranstaltungen für Wahlfachstudierende besteht die 
Möglichkeit, am Journal Club, an der nephrologischen Weiterbildung, an der nephro-pathologischen Konferenz  
und an der Fortbildung des Zentrums für Innere Medizin teilzunehmen. 

Lehrveranstaltungen für Wahlfachstudierenden 
Wöchentliche Veranstaltungen: 

• Nephrologisches Seminar (Doppelstunde) 
• Sonografie-Kurs (einstündig) 
• Sedimentkurs (einstündig) 
• Lehrvisite (einstündig) 

 

Leistungsnachweis: 

Der Leistungsnachweis setzt sich zusammen aus einem eigenen Portfolio, das während der 12 Wochen basierend 
auf einem Aufgabenkatalog angefertigt wird, einer Sediment- und Sonografieprüfung sowie einer 
Patientenvorstellung am Krankenbett. 

Maximale Studierendenzahl:      3  
 


